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Klima- und Umweltleitlinien des BMZ 
 
Handlungsleitendes Ziel des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ) ist ein würdevolles und sicheres Leben für alle in einer intakten Umwelt. Die 
Leitung des BMZ hat für die Dimensionen Klima und Umwelt die folgenden Leitlinien als Grundlage 
eines integrierten Klima- und Umweltmanagementsystems (gemäß EG Verordnung Nr. 1221/2009; 
Eco-Management and Audit Scheme EMAS III) und als Handlungsgrundsatz für alle Beschäftigten in 
Kraft gesetzt: 

 
Klima- und Umweltschutz werden, wo immer 
möglich, bei allen Entscheidungen berücksichtigt. 
Wir wirken darauf auch in der Zusammenarbeit 
mit unseren Mittelempfängern hin.  

Netto-Treibhausgasneutralität: Wir streben 
Netto-Treibhausgasneutralität an. Auf dem Weg 
dorthin handeln wir nach dem Grundsatz 
Vermeiden vor Reduzieren von Treibhausgas-
emissionen. Zuletzt kompensieren wir nicht 
vermeidbare Emissionen nach dem anspruchs-
vollsten, aktuellen Standard und stellen uns somit 
klimaneutral. 

Verpflichtungen zu Klima- und Umweltschutz:  
Wir halten alle rechtlichen und weiteren 
bindenden Verpflichtungen zu Klima- und 
Umweltschutz ein und wollen, 
darüberhinausgehende Ziele erreichen. Wir setzen 
uns für einen umweltbezogenen Gesundheits- 
und Arbeitsschutz ein. 

Verbesserung der Umweltleistung: Wir arbeiten 
daran, unsere Umweltleistung durch konkrete 
Maßnahmen kontinuierlich zu verbessern. Wir 
legen dafür überprüfbare Ziele für das Klima- und 
Umweltmanagementsystem zur Förderung einer 
nachhaltigen Entwicklung fest. 

Klima- und umweltfreundlichere Alternativen: 
Wir prüfen stets die notwendigen Instrumente 
zur Erfüllung unseren Aufgaben auf klima- und 
umweltfreundlichere Alternativen. Dies betrifft 
insbesondere Dienstreisen, Energieversorgung der 
Liegenschaften, IT oder Veranstaltungen. 

Biodiversität: Wir arbeiten daran, die Artenvielfalt 
an unseren Standorten zu erhöhen. 
 

Nachhaltige Beschaffung: Wir wollen bevorzugt, 
die Waren und Dienstleistungen beschaffen, die in 
Herstellung, Gebrauch und Entsorgung am nach-
haltigsten sind und die geringsten Emissionen 
verursachen. Dabei berücksichtigen wir, wo immer 
möglich, Klima-, Umwelt-, Sozial- und innovative 
Aspekte. 

Ressourceneffizienz: Wir streben einen spar-
samen, klimafreundlichen und umweltbewussten 
Umgang mit allen verwendeten Ressourcen an. 
Damit verbunden ist das Ziel der kontinuierlichen 
Reduktion des Materialaufkommens und des 
entstehenden Abfalls. 

Entsorgung und Wertstoffkreislauf: Durch unsere 
Verpflichtung zum Schutz der Umwelt sind wir 
bestrebt, unvermeidbare bzw. verbrauchte Stoffe 
und Abfälle umweltverträglich zu entsorgen und, 
so weit wie möglich, dem Wertstoffkreislauf 
wieder zuzuführen. 

Transparenz: Wir führen regelmäßig 
Umweltbetriebsprüfungen durch und informieren 
die Öffentlichkeit in unserer Klima- und 
Umwelterklärung über unsere Umweltleistung und 
Klimabilanz. 

Wir fördern klima- und umweltfreundliches 
Arbeiten und Verhalten unserer Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen. 

Wir vernetzen uns: Wir setzen uns im Ressortkreis 
und mit unseren Partnern und Partnerinnen in 
Deutschland und weltweit für innovative und 
wirksame Lösungen für Klima- und Umweltschutz 
ein. 
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